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EINLEITUNG

Die Wirtschaftspolitik Berns im 17. und 18.Jahrhundert mit derjenigen

Freiburgs zu vergleichen, soll Aufgabe dervorliegenden Studie sein. Meine

Untersuchungen beschränken sich nicht auf die Gewerbe- und Handelspolitik

der beiden Stände, sondern sie dehnen sich auch auf ihre Versor-

gungs-, ihre Bergbau-, Verkehrs- und Forstwirtschaftspolitik, auf ihre

Alp- und Landwirtschaftspolitik aus. Auf die Einbeziehung ihrer Jagd-
und Fischereipolitik habe ich bewusst verzichtet.

Die Nachforschungen waren mit nicht unerheblichen Schwierigkeiten
verbunden. Zwar existieren für den Kanton Bern sehr gute Monographien

für einzelne Gewerbe- und Wirtschaftszweige. Sie werden durch

Darstellungen ergänzt, die ganze Landesteile umfassen. Was jedoch den

Kanton Freiburg betrifft, fehlen für den uns hier interessierenden Zeitabschnitt

solche Monographien zu einem grossen Teil. Es war daher für mich

von besonderem Wert, die von Fräulein Dr.Jeanne Niquille im dortigen
Staatsarchiv angelegte Kartothek konsultieren zu können, eine Sammlung

von Auszügen aus Archivakten, die nicht nur biographische Angaben,
sondern auch Hinweise auf verschiedene Wirtschaftszweige enthält. Auf
Grund dieser Angaben war es mir möglich, weitere Nachforschungen,
namentlich in den Ratsmanualen, Hilfsbüchern, Seckelmeisterrechnun-

gen und Notariatsregistern, anzustellen. Die Ermittlung wirtschaftlicher

Begebenheiten in den Ratsmanualen der Saanestadt ist darum teilweise mit
viel Zeitverlust verbunden, weil die für gewisse Zeitabschnitte angefertigten

Inhaltsverzeichnisse darüber keine oder nur sehr summarische Angaben

enthalten. Um wirklich vollständig sein zu können, wäre es notwendig

gewesen, eine beträchtliche Anzahl von Ratsmanualen vollständig
durchzulesen, eine Aufgabe, der ich mich allein aus zeitlichen Gründen

nicht unterziehen konnte.

Dennoch hoffe ich, die wesentlichen Züge nicht nur der bernischen,

sondern auch der freiburgischen Wirtschaftspolitik erkannt zu haben.

Meinen besonderen Dank möchte ich hier den Herren Staatsarchivaren

in Bern, Freiburg und Lausanne sowie deren Mitarbeitern aussprechen.
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